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Herrn  
Dr. Andreas Marg 
Nibelungenstr. 12 
69469 Weinheim Öffnungszeiten Mo, Di, Do, Fr: 07:30 – 12:00 Uhr,  

                                Mi: 07:30 – 17:00 Uhr 
                                und Termine nach Vereinbarung 

Datum 16.11.2020 

 

Anfrage zur Stellenausschreibung Pflegestützpunkte 
 
Sehr geehrter Herr Dr. Marg,  
sehr geehrte Damen und Herren der Kreistagsfraktion Bündnis 90 Die Grünen, 
 
vielen Dank für Ihre Anfrage vom 29.10.2020 zur Stellenausschreibung an den Pfle-
gestützpunkten. 
 
Ausgehend von Ihrer Anfrage erfolgte von Seiten des Fachamtes und des Haupt- 
und Personalamtes eine eingehende Prüfung der Angelegenheit. 
 
Basierend auf den aktuellen Stelleninhalten mit dem Schwerpunkt der Beratung, 
konnte das in der Ausschreibung angegebene Anforderungsprofil bestätigt werden. 
Ein Vergleich mit ausgeschriebenen Stellen anderer Behörden bestärkt dies. 
 
Die der Ausschreibung zugrundeliegende Stellenbeschreibung, ordnet die Tätigkei-
ten im besonderen Teil der Entgeltordnung im Rahmen des TVöD dem Sozial- und 
Erziehungsdienst zu. Die entsprechende Entgeltgruppe S 12 bezieht sich primär auf 
Sozialarbeiterinnen/Sozialarbeiter und Sozialpädagoginnen/Sozialpädagogen. 
 
Die Ausschreibung endete zum 08.11.2020. Im Ergebnis liegen, basierend auf dem 
Anforderungsprofil, eine Vielzahl an geeigneten Bewerbungen vor. 
 
Bei einer künftigen Ausschreibung entsprechender Stellen sind wir gerne bereit 
grundsätzlich akademisch ausgebildete Pflegeberufe in die Überlegungen einzube-
ziehen und eine Öffnung des Anforderungsprofils unter Beachtung der tarifvertragli-
chen Vorgaben für sonstige Beschäftigte, die aufgrund gleichwertiger Fähigkeiten 
und ihrer Erfahrungen entsprechende Tätigkeiten ausüben, zu prüfen. 
 
Mit freundlichen Grüßen 

 
 
 

Ulrich Bäuerlein 


